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Referenznachweis

Kategorie DC-S-Bahnstromanlagen
Warengruppe 07 Kabelanlagen 30/25 kV  Berlin (BLN) / Hamburg (HH)

	1. Bezeichnung des Referenzvorhabens: 
	Projekt Ref.- Nr.:      



	     

	2. Auftraggeber (AG) (1):
	Ansprechpartner (Name und Telefon):

	     
	     

	 (1)Hinweis: AG ist der direkte Vertragspartner des Antrag stellenden Unternehmens für die Leistungsausführung. 

	3. Angaben zur vertraglichen Bindung:

	 FORMCHECKBOX 
 Einzelner Auftragnehmer (AN) 
	 FORMCHECKBOX 
 Arbeitsgemeinschaft (ARGE);
	 FORMCHECKBOX 
 Nachunternehmer (NU)

	

	4. Angaben zu Auftragssumme: 

(inT EUR für die in der Referenz beschriebenen Leistung)
	Gesamtauftragssumme:


	     


	

	5. Angaben zum Zeitraum der Leistungserbringung (2) :
	Beginn:

Ende:
	     
     

	(2) Hinweis: Es werden nur abgeschlossene Referenzen gewertet, deren Fertigstellung nicht mehr als 5 Jahre zum Zeitpunkt der Antragstellung zurückliegen.


	6. Warengruppe dieses Referenznachweises: 
- S-Bahn Bln HH Kabelanlagen 30 kV / 25 kV Kabelanlagen




 FORMCHECKBOX 

- S-Bahn Bln HH Kabelanlagen Kabeltiefbau






 FORMCHECKBOX 


	
	

	7. Ausgeführte Leistungen
Bitte beachten Sie die Verfahrensregeln insbesondere die dort definierten erforderlichen Mindestanforderungen. Diese sind unter http://www.deutschebahn.com/de/geschaefte/lieferantenportal/lieferantenmanagement/lieferantenqualifizierung/  --> Downloads --> Präqualifikationssysteme Beschaffung Infrastruktur einzusehen. 



Bitte fügen Sie aussagefähige Dokumentationen (wie Lageplan, Erläuterungsbericht, Übersichtsschaltplan, Abnahmeniederschrift, Mängelliste  etc.) bei, auf denen die vorbeschriebene Leistung erkennbar ist. Verwenden Sie pro Dokument eine gesonderte Datei mit eindeutiger Bezeichnung im pdf-Format, d.h. mit dem Dateinamen muss eine eindeutige Zuordnung zur Ref. möglich sein.


* Nicht länger als eine A4 Seite. Auszüge aus Baubeschreibungen werden nicht akzeptiert!


	8. Anteil der Montage- und  Errichtungsleistungen 

	Anlagenteil
	Eigen-leistungen in %
	Fremd-leistungen in %
	Fremdleistungen Name der Nachunternehmers

	8.1 Montage von Kabel-garnituren für 30/25/10/6 kV PE/VPE- Kabel
	     
	     
	     

	8.2 Montage von Kabelgarnituren für 30/25 kV-Massekabel
	     
	     
	     

	8.3 Montage von Kabel-
      garnituren aller o. g.
      Kabel untereinander
	     
	     
	     

	8.4 Kabellegung mit
      Nachweisprotokoll
	     
	     
	     

	8.5 Transport von 
      Kabeltrommeln größer
      2,81 m Durchmesser
	     
	     
	     

	8.6 Montage von Kabeln in
      GUw bzw. GW
	     
	     
	     

	8.7Herstellung von
      Durchörterungen mittels
      zugelassener Verfahren
     mit Angabe der Verfahren,
     mit Schnitten und
     Lageplänen
	     
	     
	     

	8.8. Herstellung folgende
       Bauformen der
       Kabeltiefbauanlage,
       entsprechend der
       gültigen Richtlinien:  
	     
	     
	     

	8.8.1 Kabelkanäle
	     
	     
	     

	8.8.2 Kabelzugrohre
	     
	     
	     

	8.8.3 Erdverlegung, 
         Kabelgraben
	     
	     
	     

	8.8.4 Kabelquerungen
	     
	     
	     

	8.8.5 Rohrvortriebe
	     
	     
	     

	8.8.6 Schächte, Durchlässe
	     
	     
	     

	8.8.7 Baugrubenverbau
	     
	     
	     

	8.8.9 Einbau von 
          Kabelhilfsbrücken
	     
	     
	     

	8.8.10 Gebäudeeinführungen
	     
	     
	     

	8.8.11 Gebäudedurchführung
       mit Brandschutznachweis
	     
	     
	     

	9. Erstellung von 
    schematischen 
    Kabellageplänen 
	     
	     
	     

	10. Erstellung von schematischen Tiefbauplänen 
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     


	9. Geräteeinsatz:

	Anzahl:
	Bezeichnung:
	Type:

	     
	Mess- und Prüfeinrichtungen zur Isolationsprüfungen an Schaltanlagen bis 70 kV DC (0,1 Hz)
	     

	     
	Mess- und Prüfeinrichtungen zur Isolationsprüfungen an Kabelanlagen
	     

	     
	Mess- und Prüfeinrichtungen zum Nachweis von Standortisolierungen (Ableitbeläge)
	     

	     
	Mess- und Prüfeinrichtungen zur Schutzdateneinstellungen bzw. Anpassungen an Netzschutzanlagen in Nachbarbetriebsstellen
	     

	     
	Kabelzugvorrichtung mit Protokollierung
	     

	     
	Hilfseinrichtung für Kabelzug mit Angabe der Hilfseinrichtungen
	     

	     
	Kabeltrommelböcke
	     

	     
	Hydraulik Kabelschere
	     

	     
	Cembre- Bohrmaschine
	     

	     
	     
	     


	10. Angaben zur Aufteilung der Auftragssumme

	10.1
Eigenleistung des Antragstellers:
	      T Euro

	10.2
Fremdleistungen:
	      T Euro

	Hinweis: Die Summe 10.1 bis 10.2 ergibt die Gesamtauftragssumme aus Nr. 4.


	11. Nachweis der Regelwerke:

	Regelwerks- Nr.:
	Regelwerkstitel:                     
	Stand

	Ril 956.0400
	Gleichstrom S-Bahn Berlin, 30kV Kabelanlagen planen, errichten und abnehmen
	Entwurf vom XXx

	DS 836
	?
	     

	DR-M 24.100 Teil 3
	?
	     

	DS 800
	?
	     

	     
	Handbuch für die Erstellung von Planunungen und Bestandsunterlagen (Fachpläne) für die S-Bahnstromversorgung Berlin
	Version 1.4


	12. Ergebnis der fachtechnischen Abnahme durch die DB AG:

	Abnahmeniederschrift
	 FORMCHECKBOX 
 ohne Mängel
 FORMCHECKBOX 
 ohne sicherheitsrelevante Mängel
 FORMCHECKBOX 
 mit sicherheitsrelevanten Mängeln


	13. Arbeitsschutz

	Erfolgten Unterweisungen ihrer Mitarbeiter auf der Baustelle bezüglich des Arbeitsschutzes und den Gefahren aus dem Eisenbahnbetrieb?
	 FORMCHECKBOX 
 ja, in regelmäßigen Abständen

 FORMCHECKBOX 
 ja, nur bei Bedarf

 FORMCHECKBOX 
 nein

	Gab es ein festgeschriebenes Verfahren zur Einweisung von Nachunternehmern (NU) 

(z. B. Checkliste)?
	 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 nein 

	Existierte ein SiGePlan (Zuständigkeiten, Telefonnummern etc.) für die Baustelle?
	 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 nein


	Bezeichnung des Referenzvorhabens:
	Projekt Ref.- Nr.:            



	     


	Bestätigung durch den Antragsteller

Der Antragsteller bestätigt die Richtigkeit seiner Angaben in den Punkten 1-10 und erkennt die Verfahrensregeln des Präqualifikationsverfahrens an.

Ort:

Datum:

Stempel und Unterschrift des Antragsteller

( Handlungsbevollmächtigter )




	Bestätigung durch den Auftraggeber/Bauherren

Die vorbeschriebenen Angaben Pkt. 1-13 zum Referenzvorhaben      
werden bestätigt.
 FORMCHECKBOX 
 ja    FORMCHECKBOX 
 nein

Die Baumaßnahme ist abgeschlossen.
 FORMCHECKBOX 
 ja    FORMCHECKBOX 
 nein


Die vertraglich vereinbarten Leistungen wurden

- fachtechnisch kompetent erbracht
 FORMCHECKBOX 
 ja    FORMCHECKBOX 
 nein

- vollständig erbracht
 FORMCHECKBOX 
 ja    FORMCHECKBOX 
 nein

- termingerecht abgeschlossen
 FORMCHECKBOX 
 ja    FORMCHECKBOX 
 nein

Ort:

Datum:

Stempel und Unterschrift des Auftraggebers


( Handlungsbevollmächtigter )

Tel.-Nr.

Name in Druckbuchstaben

Nur bei Leistungserbringung im Nachunternehmer- Verhältnis auszufüllen!
Bestätigung durch den Bauherren / vertragsabwickelnde Stelle
Der Antragsteller war in dem Referenzvorhaben als Nachunternehmer tätig.


 FORMCHECKBOX 
 ja    FORMCHECKBOX 
 nein

Ort:

Datum:

Stempel und Unterschrift des Bauherrn

( Handlungsbevollmächtigter )




1 Ausfüllhinweise

1.1 
Hinweise zum Hochladen (Up-load) von Referenzen oder zusätzlichen Nachweisen

Zur Durchführung der Prüfung sind die Referenzen oder zusätzlichen Nachweise mit einen eindeutigen und einheitlichen Dateinamen zu versehen. Der Dateiname ist für Referenzen nach folgendem Schema zu bilden.

     20056251 ist z.B. die laufende Vorgangsnummer ohne führende Nullen.

1.1.1 
Bezeichnung von Nachweisen 

Werden mehr als eine Referenzeingereicht, so sind die weiteren Referenzen wie folgt zu bezeichnen:

Projekt_Ref_1_20056251_Referenzbeleg.pdf

Projekt_Ref_1_20056251_Erläuterungsbericht.pdf

Projekt_Ref_1_20056251_Lageplan.pdf

Projekt_Ref_1_20056251_Installationsplan.pdf

Projekt_Ref_1_20056251_Strangschema.pdf

Projekt_Ref_1_20056251_Prüfberichte.pdf

und (komplette Zeichnung, keine Ausschnitt) incl. Schriftfeld mit der Angabe des Projekts, Planers und Bauherren und auf einem gesonderten Blatt, dass die ausgeführten Leistungen der Referenz belegen.

Projekt_Ref_2_20056251_Referenzbeleg.pdf

Projekt_Ref_2_20056251_Erläuterungsbericht.pdf

Projekt_Ref_2_20056251_Lageplan.pdf

Projekt_Ref_2_20056251_Installationsplan.pdf

Projekt_Ref_2_20056251_Strangschema.pdf

Projekt_Ref_2_20056251_Prüfberichte.pdf usw.


Sollten die Dateibezeichnungen nicht der v.g. Form entsprechen, ist eine Prüfung nicht möglich. Es erfolgt eine entsprechende Nachforderung.

1.1.2 Zusammenführen von mehreren Dateien zu einer Datei

Generell steht Ihnen zu Hochladen (Up-load) der erforderlichen Referenzen oder Nachweisen in der von Ihnen gewählten Warengruppe nur ein entsprechender LINK in der E-Mail zur Verfügung. D.h. Sie können pro Warengruppe jeweils nur eine Datei hochladen.

Um mehrere Referenzen für die Warengruppe einzureichen bzw. weitere Dokumente wie Zeichnungen; etc. neben den Referenzen hochzuladen, packen Sie diese bitte in ein komprimiertes Archiv und erzeugen daraus eine einzelne Archiv-Datei (*.zip; *.rar; etc.) mit einer maximalen Größe von 8 M Bit. Wenn Sie mehr Daten senden müssen, dann senden Sie die Bitte die weiteren 8 M Bit Blöcke bezugnehmend auf die Vorgangsnummer formlos an die E-Mailadresse: LMPQ@deutschebahn.com senden.

1.2 Ausfüllhinweise zum Referenzformular

Zu 1.

Bitte die Bezeichnung der Referenz / des –projektes angeben unter der es beim Auftraggeber/ Referenzgeber geführt wurde. 

Wenn mehrere Referenzen eingereicht wurden ist die fortlaufende Nummer beginnend mit  1 aufsteigend unter Ref.-Nr.: einzutragen.

Zu 2.

Unter Auftraggeber (AG) ist der direkte Vertragspartner einzutragen, mit dem der Vertrag zur Erbringung der Leistung geschlossen wurde. 

Unter Ansprechpartner (Name und Telefon) ist eine Person beim v.g. Auftraggeber zu benennen, die für evtl. Rückfragen zur Referenz zur Verfügung steht.

Zu 3. 

Hier sind die Angaben zur vertraglichen Bindung einzutragen. Auftragnehmer (AN) und die Arbeitsgemeinschaft (ARGE) stehen im direkten Vertragsverhältnis zum Auftraggeber (AG). Nachunternehmer (NU) stehen im direkten Vertragsverhältnis zum AN bzw. zur ARGE.

Bitte beachten Sie für Referenzen, die als ARGE erbracht wurden ist zusätzlich eine Aufstellung der erbrachten Eigenleistungen erforderlich.

Zu 5.

Unter Angaben zum Zeitraum der Leistungserbringung sind der Beginn und das Ende der vertraglichen Hauptleistung anzugeben.

Beachten Sie hierbei bitte, dass nur abgeschlossene Referenzen gewertet werden, deren Fertigstellung nicht mehr als 5 Jahre zum Zeitpunkt der Antragstellung zurückliegt.
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